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Social Media Marketing

Viele Unternehmen stehen dem Thema Social 
Media sehr kritisch gegenüber. Hier passiert 
alles in Echtzeit und jeder kann sich beteiligen. 
Die Firmen sehen häufig gerade bei der 
Geschwindigkeit, in der sich das soziale Web 
abspielt, große Probleme zu reagieren. Und das 
dann auch noch qualitativ hochwertig. Wer –
gerade im Mittelstand - kann das schon leisten?
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Social Media Marketing

Doch genau hier, im sozialen Internet, wo alles 
und jedes ausgetauscht und kommentiert wird, 
werden Produkte und Dienstleistungen 
diskutiert, die auch Ihr Unternehmen betreffen. 

Also ist dies genau Ihre Plattform, denn dort sind 
Ihre Kunden. Egal ob B2B oder B2C. Sie sind 
alle da. 
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Social Media Marketing

Durch mobile Geräte wie Tablets oder 
Smartphones hat sich das soziale Internet noch 
schneller entwickelt. 

In Bus und Bahn, im Café oder im Club – überall 
wird getwittert, gefacebookt, gegoogelt. 
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Social Media Marketing

Positive wie negative Bewertungen oder 
Kommentare zu Produkten und Leistungen 
können Unternehmen für sich nutzen – man 
muss nur schnell genug reagieren.

Unternehmen können Ihren Vorteil daraus 
ziehen und auf Kommentare schnell, 
unkompliziert und informativ reagieren –
öffentlich. 



Andrea Herzog-Kienast - Sven Wolfermann

Die größten Plattformen

• Facebook 

– ca. 600 Millionen Nutzer weltweit, 
Deutschland 20 Millionen

– private Kontaktpflege

– Geschäftskontakte
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Die größten Plattformen

• LinkedIn 

– ca. 100 Millionen Nutzer weltweit, 
Deutschland ca. 1 Million

– internationale Geschäftskontakte
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Die größten Plattformen

• MySpace 

– ca. 63 Millionen (fallend) weltweit, 
Deutschland ca. 7 Millionen Nutzer

– private Kontaktpflege, Schwerpunkt Musik



Andrea Herzog-Kienast - Sven Wolfermann

Die größten Plattformen

• Twitter 

– ca. 90 Millionen Nutzer weltweit, Deutschland 
ca. 3 Million

– Mikroblogging

– private Kontaktpflege

– Unternehmenskommunikation
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Die größten Plattformen

• XING 

– Deutschland ca. 3 Millionen Nutzer

– Geschäftskontakte
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Die größten Plattformen

• YouTube 

– Keine Nutzerzahlen zu bekommen

– Videoportal
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Die größten Plattformen

• Mister Wong / Delicious 

– Social Bookmarking
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Die größten Plattformen

• Google+ 

– ca. 25 Millionen Mitglieder

– Private Kontaktpflege

– noch nicht für Firmenaccounts
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Worauf fokussiert sich SSM?

• Aufmerksamkeit für eine Marke oder ein Produkt 
schaffen

• Generieren von Online-Kommunikation zu 
Marken- und Produkten

• Animierung der Nutzer zum Teilen von 
Unternehmensinhalten mit ihrem Netzwerk
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Wobei kann SSM helfen?
• Steigerung des Bekanntheitsgrades
• Verbesserung der Besucherzahlen der Webseite 
• Akquise von Kunden oder neuen Mitarbeitern
• Weiter- und Neuentwicklung von Produkten
• Imagepflege und Krisenmanagement
• Verbesserung der Kundenbindung
• Antworten geben (z. B. FAQ einrichten) und Fragen beantworten
• Beobachten, worüber die Kunden sprechen
• Ankündigungen, beispielsweise neuer Produkte und Angebote
• Schnelles Feedback
• Support entlasten
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Formen von SSM

Wir unterscheiden in aktives und reaktives SSM:

Aktiv bedeutet, dass das Unternehmen die Aktivitäten 
zunächst anstößt, also den Dialog zum Kunden sucht.

Reaktiv bedeutet, dass das Unternehmen die Aktivitäten 
anderer beobachtet und darauf reagiert, wie z. B. in 
Foren und Verbraucherportalen auf Kritik zu reagieren 
und Probleme zu lösen.
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Konzept erarbeiten

Voraussetzung ist auch hier ein Konzept, dass 
zum Unternehmen und zur Unternehmenskultur 
passt und unbedingt nachhaltig verfolgt werden 
kann, ohne Qualität einzubüßen. 

Dabei muss das Unternehmen die für sich 
richtigen Plattformen finden, deren es schier 
unendlich viele gibt. 
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Lurking
Lurking ist das erste, was getan werden sollte, wenn 
man sich in der Konzeptionsphase befindet. Unter 
Lurking versteht man die Beobachtung eines 
Netzwerkes, um herauszufinden, wie die Kommunikation 
und der Austausch, das Verhalten und die Sprache dort 
funktioniert. 

Da wir uns im Mitmach-Web befinden, sind 
Unternehmen auch ein Teil des Netzwerkes, in dem sie 
aktiv sein wollen. Und dann müssen Sie auch das 
Verhalten, die Netikette und die Sprache der Menschen 
kennen und adaptieren.
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Zielgruppen finden

Um seine Zielgruppe zu finden, sollte man die 
Netzwerke beobachten. Gehen Sie dorthin, wo 
Sie Ihre Kunden vermuten. Suchen Sie 
Mitarbeiter, finden Sie diese eher bei Xing als 
bei Facebook oder Twitter. Möchten Sie Ihre 
Schokolade wirkungsvoll vermarkten, gehen Sie 
zu Facebook oder Twitter. Für die Musik- oder 
Filmbranche sind zudem Videoportale ein 
absolutes Muss.
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Richtiges Verhalten

• Verhalten Sie sich konform Ihrer Zielgruppe und halten 
Sie sich an die dort geltenden Regeln. Sprechen Sie die 
Sprache des Netzwerkes. 

• Seien Sie authentisch, respektvoll und höflich 
• Hören Sie zu
• Bauen Sie Beziehungen auf 
• Übernehmen Sie Verantwortung für Ihr Unternehmen 
• Gehen Sie auf Fragen ein
• Helfen Sie anderen
• Lösen Sie Konflikte
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Fehler

• Fehlendes Konzept

• Fehlende Strategie

• Fehlende Befugnisse

• Fehlende Qualifikation

• Falsche Strategie und Ansprache

• Muss nebenbei laufen
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Fehler vermeiden
• Nehmen Sie die Aufgabe ernst
• Nehmen Sie die Benutzer ernst
• Erstellen Sie, wie eingangs erwähnt ein Konzept für Ihr 

Engagement. Planen Sie, was Sie erreichen möchten. 
• Statten Sie die Mitarbeiter mit entsprechender 

Kompetenz und den notwendigen Befugnissen aus.
• Vermeiden Sie Push-Marketing. Verbreiten Sie Content 

und keine Werbeattacken. Seien Sie als Mensch unter 
Menschen unterwegs. 

• Bieten Sie Interessantes an und laden Sie die Nutzer ein 
(Spiele, Tests, Tipps, Lösungen)
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Erfolgsmessung

Wie kann ich Beiträge zu meiner Firma 
monitoren, also messen und entsprechend aktiv 
werden? 
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Facebook

Facebook ist als geschlossenes Netzwerk 
schwer zu beobachten

Bei eigener Fanpage ist Facebook Insights

integriert und bietet gute Analyse

Fanpage aufrufen, rechte Spalte
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Fanpage TYPO3camp Berlin

Andrea Herzog-Kienast
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Fanpage TYPO3camp Berlin

Andrea Herzog-Kienast
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Facebook Statistik

• Beitragsaufrufe:
Wie häufig Personen eine Neuigkeiten -
Meldung angesehen haben, die von der Seite 
gepostet wurde. Der Zähler wird hoch gesetzt, 
wenn der entsprechende Link angeklickt wurde 
(Admin zählt nicht mit).

• Feedback:
Anzahl der Kommentare und Like-Klicks
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Twitter

• Einfacheres monitoren, weil öffentlich
http://twitter.com/#!/search-advanced

• Suche speziell nach #tag
• Noch spezieller; Sucheingabe:

typo3 -via -rt -from:versioncheck -
from:TYPO3Weblog -from:mitchiru_feeds -
"orderYourName.com" -coupons -
from:cmscrawler
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Twitter-Monitoring mit Tweetdeck
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Monitoring mit Hootsuite

• Verbindet mehrere Netzwerke und stellt sie 
übersichtlich zusammen

• Direktes Posten aus der Online-Software heraus

• Automatische Reports lassen sich erstellen

• Teamfähig 
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Monitoring mit Hootsuite
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Monitoring mit Thinkup

• http://thinkupapp.com/

• Installation auf eigenem Server (PHP)

• Open-Source

• Grafische Auswertung

• Backup-Funktion

• Suche über alte Tweets
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Social Search

• www.48ers.com

• Suchmaschine an Google angelehnt

• Auch für die Suche über öffentliche Facebook-
Postings geeignet

• Google Buzz (wird vielleicht Google+)
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Klassiker: Google Alerts

• http://www.google.de/alerts

• Newsletter zu selbst festgelegten Themen
Beispiel: eigene Firma

• Kann täglich/wöchentlich verschickt werden
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Erfolgsmessung

Monitort denn überhaupt jemand?  

Kleine Tests
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Nivea
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Nivea

Generelles „Du“ auf Facebook? 

Keine Reaktion auf Twitter (#-Tag)
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Dove und Douglas

• Dove Twitter

• Kritik angemeldet - keine Reaktion (#-Tag)
Douglas Twitter

• Lob verteilt - keine Reaktion (#-Tag)
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Mercedes Benz

Keine Reaktion
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Deutsche Bahn

Die Bahn ist zwar bei Facebook vertreten, 
hat aber gar keine Pinnwand, an die man 
etwas posten kann. Sicher aus gutem 
Grund... 

Die Bahn hingegen twittert allerdings und 
leistet dort Support – aber nicht am 
Wochenende.
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Deutsche Bahn

Klasse Service!
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Ikea Deutschland

Keine Reaktion auf Fragen
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Real

Real ist sehr aktiv bei Facebook, toller Service, 
aber auch hier wieder – generelles „Du“!
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Super Schoppen Shopper

Andrea Herzog-Kienast
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Super Schoppen Shopper

Eintrag auf Twitter und Facebook (meine Seite) 
wurde knackig kommentiert. Die Autorin hat sich 
gerührt, sowohl auf Facebook, als auch auf 
Twitter. Vorbildlich! 
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Super Schoppen Shopper

Aber eigentlich sollten sowohl Lidl als auch 
Kaufland aktiv werden, denn meine Kritik betrifft 
diese beiden. 

Lidl hat sogar getwittert, was ich kommentiert 
habe – keine Reaktion.
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Bordeaux Weine

Frage auf Twitter blieb unkommentiert, obwohl 
mir die Bordeaux Wein Agentur folgt. 
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Was sagt uns das?

Unter den Blinden ist der Einäugige mal wieder 
König. 

Und Social Media Marketing steckt bei uns noch 
in den Kinderschuhen.
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Zukunft
Laut einer Studie des BVDW* steigt für 85% der 
Unternehmen die Bedeutung von Social Media.

71.9% messen Social Media aktuell eine hohe 
Bedeutung zu.
Die große Mehrheit setzt auf Microblogs wie Twitter.

Die meisten befragten Unternehmen wollen künftig mehr 
investieren.

*Bundesverband Digitale Wirtschaft 2011
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Links
Twitter monitoren
http://www.pamorama.net/2010/04/26/20-top-twitter-
monitoring-and-analytics-tools/
Facebook monitoren
http://www.allfacebook.com/facebook-page-traffic-2010-03
Kinder auf Facebook
http://abcnews.go.com/Technology/We_Find_Them/to
ols-monitoring-kids-facebook-
review/story?id=14577237
Facebook für Musiker
http://allfacebook.de/tutorials/bandmarketing1
http://allfacebook.de/gastbeitrag/bandmarketing2
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Twitter:
@herzogkienast
@maddesigns

Facebook:
http://www.facebook.com/herzogkienast

http://www.facebook.com/sven.wolfermann

Google+:
https://plus.google.com/117485716200559570407
https://plus.google.com/104120017852847549042
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Danke!


